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Wir stellen uns vor…



Erste Hilfe und Schulsanitätsdienst an        
bayerischen Realschulen

Geschichtliche Entwicklung:
bis 1974: Fehlanzeige – einzelne Aktionen
durch die Hilfsorganisationen

1974: KMS: Jeder Schüler soll eine Ausbildung in EH
erhalten
Die Hiorgs können dies mit eigenem   
Personal nicht abdecken:

Folge:

Lehrer werden zu EH-Ausbildern
geschult



EH und SSD an Realschulen :

1980/81:

Otto Bosch beginnt  Referendare in EH und als EH-
Ausbilder am RLI zu schulen

Kultusstaatsekretärin. Dr. Berghofer-Weichner
forciert EH-Ausbildung und SSD

1986:         Otto Bosch holt sich  Partner: 
Dieter Schmeidl steigt ein

bis  1994 :          
ca.                  600 Referendare wurden ausgebildet,
ca.                  150 begannen an ihren Schulen mit  EH-Kursen

Finanzierung über ZAP kein Problem!! 



1989: Schulartübergreifendes Symposium SSD in   
Oberschleißheim
mit Vertretern aus KM, Lehrerverbänden, Hiorgs
und  Politikern

Otto Bosch und Dieter Schmeidl versuchen SSDs zu 
installieren und diese                                                  
auf Wettbewerbe zu  
schicken

1992: 1. Schulsanitätsdienstwettbewerb in Altötting
1994: 2. Schulsanitätsdienstwettbewerb in Altötting

beide  schulartübergreifend
1997:  Neues KMS über EH und SSD
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1999: ZAP fällt weg, Hiorgs wollen Geld für EH 
an Schulen

Vereinbarungen zwischen KM und  
Hiorgs wurden durch
Hiorgs nicht eingehalten 

Folge: neue Wege wurden gesucht 
und gefunden:



1996:    Otto Bosch        wird Fachmitarbeiter Erste Hilfe in Obb.-Nord
Dieter Schmeidl wird Fachmitarbeiter Erste Hilfe in Obb.-Süd
A. Maria Müller   wird Fachmitarbeiter Erste Hilfe in Niederby

1997: O.Bosch und D. Schmeidl   erweitern mit KM auf 
Suchtprävention

• Beginn der RLFBs in EH  und Suchtprävention   in Obb .- Süd u. Nord
Beginn des schulartgebundenen Leistungsvergleichs d er Schulsanitäter 
der Realschulen 

1996 bis 2007: 10 Leistungsvergleiche in Oberbayern

2003 bis 2007: FB der FM EH und Sucht  in Amberg,
Maisach, Rottenburg und München

2004 bis 2007: RLFBs EH u. Sucht in allen Bezirken
inklusive Verlängerung der Lehrberechtigung!!

4 Kurse Fachdidaktik EH in Altötting und München

2006:   Dieter Schmeidl wird freier Mitarbeiter am 
Institut für präklinische und klinische Notfallmediz in im
Klinikum München-Schwabing 

Benefit für die Realschule :+   EH-Bescheinigung durch die Schule
+   Eigenständige  Ausbildung zum 

Fachdidaktiker EH
+   Eigenständige Ausbildung zum AED-Instruktor



2003: Dieter Schmeidl wird Erste-Hilfe-Beauftragter für die   
Realschulen in Bayern

• 2003: In allen Bezirken werden Fachmitarbeiter für EH u. 
Suchtprävention ernannt 

Bestandsaufnahme                2003:      2006:  
Schulen mit EH-Lehrern:          260        264: = +  1,5%

SSD:                     125        136: = + 8,0%
Schulsanitäter:                        1510      1842:= +  18,0%
AED:                                             2           45:= +  95,0%
2007: 1. Landesleistungsvergleich der bayer. Schulsanis

in Riedenburg
2007: Die EH-Struktur ist realisiert: Fachschaften EH – Fachmitarbeiter

EH+Suchtprävention, EH-Beauftragter f.d. RS in Bayern     
(impliziert auch die Suchtprävention)

Die Industrie sponsert weitere 90 AED-Trainingsgeräte



Schulsanitätsdienst:

Ausbildung: 
JUHE, EH, RR,  

Defi: 2004: 50 AED-Trainer gesponsert
2007/2008: 90 AED-Trainer gesponsert

entspricht etwa € 60000!!

O2, Diabetes



Defi: 2004: 50 AED-Trainer gesponsert
2007/2008: 90 AED-Trainer gesponsert

entspricht etwa € 60000!!

In Obb.-Ost:
21 AED-T

7 AED scharf
In Obb.-West:

16 AED-T
2 AED scharf
in Bayern:
50 AED-T

14 AED scharf



Schulsanitätsdienst
in Bayern

Herzog-Ludwig-Realschule Altötting

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Dieter Schmeidl, Erste-Hilfe-Beauftragter für die Realschulen in Bayern


